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Personal + Karriere 

Spa-Personalsuche und Employer Branding 

Werden Sie 
zum Selbstdarsteller 

Qualifizierte Fachkräfte in der Spa·Branche sind begehrt 
und rar - die Personalsuche ist mühselig, kann Jahre 
dauern und ist nicht immer von Erfolg gekrönt. Das muss 
nicht sein: Spa·Personalexpertin Vera Srock gibt wertvolle 
und konkrete Tipps aus der Praxis, wie Weliness·Hotels 
geeignete Kandidaten finden und binden 

• Die brennendste Frage vorweg - weI­
che Maßnahmen empfehlen Sie konkret, 
um Spa-Fachkräfte zu finden? 

Vera Srock: Erste Voraussetzung 
ist die klassische Stellenanzeige in 
Print und Web. Dann natürlich PR, 
Mundpropaganda und Empfeh lungen 
nutzen. Oft kann man qualifiZierten 
Kandidaten auf Spa-Tagungen und 
Kongressen begegnen - denn ihnen 
ist Weiterbildung wicht ig. Gu te Chan­
cen haben auch gegensätzli che Sai­
sonbetriebe, wenn sie zwecks Spa­
Personal eine Partnerschaft schlie­
ßen. Eine Job-Rotalion kann nämlich 

Spa Management als Wahlfach 

Duale Hochschule Baden-Württemberg Ravensburg ­
Die Duale HOChSChule In Ra~ensburg bietet den Stlldieren· 
den des Studiengangs BWL in der FachriChtung Tourismus. 
Hotellerie und Gastronomie erstmalig die MögliChkeit, im 
Hauptstudium das Wahlfach .Management von Spa-An ­
lagen und Freizeitbädern" zu belegen. Die leiterin des 
Studiengangs ,Destinations- und Kurortemanagemen,". 
Frau Prol. Dr. Briltner·Widmann. hat mit der Umerneh· 
mensberatung Spa eMotion einen Partner gefunden. der 
die SlUdieninhalte mit entwickelt hat und die Vorlesungen 
aktiv unterstützt. Das neue Angebot wird zum Winterse­
mester 2010/2011 starten. Weitere Infos: www,dhbw·ra· 
vensburg.de. www.spa-emotion.de 

für Spa-Fachkräfte, sogar ganze 
Team s, seh r attraktiv sein: z.B. den 
Sommer über in den Alpen und im 
Winter im Süden zu arbeiten. 
langfristig unabdingbar ist ein konti­
nuierliches und professionelles Be­
werber-Kontaktmanagement. Dazu 
gehören der Aufbau und die Nutzung 
von Netzwerken, Business-Networks 
und den Soda I Media Web 2.0, die 
dann bei Bedarf abgefragt werden 
können. Daran mangelt es aber meist 
in der Praxis. Oft kommen frustrierte 
Arbeitgeber dann zur Personalver­
mittlung zu uns, die schon seit einem 
Jahr suchen. Wir haben eine interne 
Bewerberdatenbank von rund 2.000 
Kontakten, daher ist oft in der ersten 
Runde schon der Volltreffer dabei. 
Enormen ßeratungsbedarf erlebe ich 
auch täglich bei der Selbstdarstellung 
als Arbeitgeber - dies ist ein aus­
schlaggebender Faktor für die Perso­
nalsuche und mittlerweile zu r Haupt­
aufgabe unserer Personalvermittlung 
avanciert. 

• Stichwort Employer Branding - wie 
macht man sich denn als Arbeitgeber at­
traktiv? 
Wir bekommen au ffäll ig oft Rückmel­
dungen von Kandidaten, dass die ver­
tragl ich vereinbarten Arbeitszeiten 
real weit überschritten werden und 

dass die Rahmenbedingungen, der 
Umgang mit den Spa-Mitarbeitern und 
deren Wertschätzung zu wünschen üb­
rig lassen. Den Kandidaten sind oft die 
Arbeitsbedingungen wie interne Kom­
munikation und gutes Konfliktmana­
gement weit wichtiger als das Gehalt. 
Hier können sich Arbeitgeber profilie­
ren und mit profitieren. Sei es durch 
"Goodies~ wie gesunde Mi tverpfle­
gung und Logis der Mitarbeiter im Ho­
tel, Weiterbildungen, ein kostenfreies 
Behandlungskontingem, z.B. in auslas­
IUngsschwachen Zeiten als Quallty 
Check, oder ein vergünstigter Bezug 
von Spa-Produkten. Solche Dinge ma­
chen monetär nicht viel aus, si nd aber 
ein enormer Imagefaktor. Top-Kandi­
daten für Spa-Manager-Positionen er­
warten darüber hinaus Handlungsbe­
fugnis und den Einbl ick in Zahlen, sie 
wollen Personalen tscheidungen tref­
fen und Freiräume für Entscheidungen 
haben. Dies alles muss ein Arbeitgeber 
bei Stellenbeschreibung und Selbst­
darstellung berücksichtigen. 

• Wie genau geht denn eine Spa-Perso­
nalvermitllung vor sich? 
Zunächst möchten wir den Auftragge­
ber und seine Anforderungen ken­
nenlernen. Wir erstellen gemeinsam 
ein Stellenprofil mit Soft- und Hard­
Facts und empfeh len daraufhin einen 
sehr kleinen Kreis handverlesener 
Bewerber aus unserem Pool. Parallel 
kann der Ku nde auf Wunsch selbst 
weiter auf Suche gehen. Der Auftrag­
geber sich tet die Bewerbungsunterla­
gen und lädt passende Kandidaten 
zum Gespräch ein. Wir empfehlen 
bei den Seiten eine Woche Probear­
beit, falls möglich. Unser Vermitt­
lungshonorar wird erst fällig, soba ld 
der Wunschkandidat den Vertrag un­
[erschrieben hat. (ah) 
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